
1063 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XVI. GP 

Bericht 

des Landesverteidigungsausschusses 

über das Volksbegehren betreffend ein Bun­
desgesetz, mit dem das Luftfahrtgesetz geän­

dert wird (968 d: B.) 

Das vorliegende Volksbegehren wurde am 
25. April 1986 dem Nationalrat zugeleitet und dem 
Ausschuß für Landesverteidigung zur Vorberatung 
zugewiesen. ' 

Gegenstand dieses Volksbegehrens ist der Ent­
wurf eines Bundesgesetzes betreffend die Änderung 
des Luftfahrtgesetzes, wobei § 12 Abs. 2 und § 82 
des Luftfahrtgesetzesneu gefaßt und ein neuer 
§ 14 a über die Zulassung und Voraussetzung für 
die Zulassung von Militärluftfahrzeugen enthalten 
ist. 

Der Landesverteidigungsausschuß hat zur V or­
behandlung des Volksbegehrens am 21. Mai 1986 
einen Unterausschuß eingesetzt, dem von der 
Sozialistischen Partei Österreichs die Abgeordne­
ten Arnold G r a b n e r, Dr. P r eiß, lng. Res -
seI, R 0 pp e r t (Obmannstellvertreter), 
lng. T y c h t I, von der Österreichischen Volkspar­
tei die Abgeordneten Bur g s t a ll e r, 
Dr. Er mac 0 r a (Schriftführer), Dr. Fr i z -
b erg, K 0 p p e n s t ein e r und von der Freiheit­
lichen Partei Österreichs der Abgeo~dnete 
Dr. G u ger bau e r (Obmann)· angehörten. 

Der Unterausschuß hat in seinen Sitzungen vom 
21. Mai, 18. und 25. juni 1986 sowie 1. juli 1986 
das Volksbegehren unter Beiziehung von Sachver­
ständigen aus dem Bereich der österreichischen 
Militärluftfahrt beraten; in der Sitzung vom 
25. juni 1986 wurde dem Zustellungsbevollmäch­
tigten des Volksbegehrens Gelegenheit zur Stel­
lungnahme vor dem Unterausschuß gegeben. 

Dr. Preiß 

Berichterstatter 

Am 1. juli 1986 hat der Olfmann des Unteraus­
schusses Abg. Dr. G u ger bau e r über die 
gesamten Unterausschußverhandlungen dem' Lan­
desverteidigungsausschuß berichtet, wobei er fest­
hielt, daß über den dem Unterausschuß zugewiese­
nen Gegenstand kein Einvernehmen erzielt werden 
konnte. 

In der daran anschließenden Debatte, an der sich 
die Abgeordneten Dr./ Er mac 0 r a, R 0 p per t, 
K. 0 p p e n s t ein e r, Dr. Fr i z b erg und 
Bur g s t a 11 e r sowie der Ausschußobmann 
Dr. G u ger baU' e r und der Bundesminister für 
Landesverteidigung Dipl.-Ing. . Dr. Kr ü ne s 
beteiligten, wurde das Volksbegehren nochmals 
beraten. Weiters wurde vom Abgeordneten 
Dr. E r mac 0 r a ein umfassender Abänderungs­
antrag zum gegenständlichen Volksbegehren einge­
bracht. 

Bei der Abstimmung fand der im Volksbegehren 
enthaltene Gesetzentwurf sowohl in der Fassung 
des vorgenannten Abänderungsantrages des Abge­
ordneten Dr. Er mac 0 r a als auch in seiner 
ursprünglichen vom Volksbegehren vorgeschlage­
nen Fassung nicht die Zustimmung der Ausschuß­
mehrheit. 

Ein von den Abg. Dr. G u ger bau e rund 
R 0 pp e r t eingebrachter Entwurf einer Entschlie­
ßung wurde mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Aus- . 
schuß für Landesverteidigung den A n t rag, der 
Nationalrat wolle beschließen: 

1. Dieser Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die be ig e d r u c k teE nt sc h I i e ß u n g '1. 

wird angenommen. 

Wien, 19860701 

Dr. Gugerbauer 

Obmann 
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2 1063 der Beilagen 

Entschließung 

Die Bundesminister für öffentliche Wirtschaft 
und Verkehr sowie für Landesverteidigung werden 
ersucht, den Entwurf einer Novelle zum Luftfahrt­
gesetz auszuarbeiten und ehestmöglich dem.NatiO­
nalrat vorzulegen. Dieser Entwurf hat die Entwick­
lung des Standes der Technik in der ·Militärluft­
fahrt, wie in der Luftfahrt überhaupt und damit im 
Zusammenhang Veränderungen der für Belange 
der Luftfahrt gesellschaftspolitisch relevante Krite­
rien - insbesondere im Bereich des Umweltschut­
zes - zu berücksichtigen. Dadurch darf aber keine 
Beeinträchtigung der militärischen Landesverteidi­
gung eintreten. 
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